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werde ! . : «.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge-

währ.iLbemommen.
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Nachmittags-Konzert
4 Uhr. 465 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Kurkapellmeister Hermann Jrmer.

1. Choral: . Weicht ihr Berge, fallt ihr Hügel *.
2. Ouvertüre zu „Ein Abenteuer

Handels“ . . C. Reinecke
Z. Finale aus der Oper „Fidelio * . L. v. Beethoven
4. Bayrisch Blau, Marsch . . . . C.  Friedemann
5. Ouvertüre zur Oper „Das goldene

Kreuz“ . J. Brüll
6. Ständchen . F. Schubert
7. Fantasie aus der Oper „Die

Zauberflöte“ . W. A. Mozart-Lüstner

Abend-Konzert
8 Uhr. 466 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Kurkapellmeister Hermann Jrmer.

1. Choral: „Allein Gott in der Höh’ sei Ehr !“
2. Ouvertüre zu „Waldmeisters Braut¬

fahrt“ . E. Gernsheim
3. Grosses Duett aus der Oper „Der

Troubadour“ . » G. Verdi
4. Variationen aus der Serenade op. 8 L. v. Beethoven
5. Träume, Lied . B . Wagner
6. Fantasie aus der Oper „Der

Trompeter von Säkkingen“ . . V. Kessler
7. Kaiseradler-Marsch . J. Schiffer

Auto -Omnibus - Rundfahrten
Dienstag - Nachmittag — Durch den Rheingau zum

Nationaldenkmal.
Abfahrt 3 Uhr. — Rückkehr vor 7 Uhr. — Fahrpreis 7 Mk.
Fahrkarten für numerierte Plätze sind im Verkehrsbureau zu
haben und, falls noch Platz da ist , im Auto selbst . Die
Fahrten finden statt , wenn mindestens 10 Karten gelöst sind.

Militärpersonen haben halbe Preise.

Die Wiesbadener Winterkur—
Ersatz kür die Riviera.

Das deutsche Nizza — die deutsche Riviera,
so nennt man mit Recht unser Wiesbaden immer wieder,
aber noch gab es Tausende in Deutschland selbst, die
lieber einen Winteraufenthalt in der französischen Riviera
vorzogen , selbst wenn aus Gesundheitsgründen kein
Zwang vorlag . Der Krieg und das Verhalten der Feinde
haben den Stolz auf alles Deutsche mächtig gestärkt und
das Nationalbewusstsein in jedem gehoben . Daher wird
es jetzt auch allen, die eine Erholungsreise und einen
Klimawechsel benötigen , die eine Kur brauchen müssen,
in geschützter Gegend und zugleich das Badeleben ge¬
messen wollen, Ehrenpflicht sein, deutsche Badeorte zu
besuchen.

Mit dieser Frage beschäftigte sich in seiner letzten
Vorstandssitzung auch der Kurverein. Dem uns von
unserem wc.-Mitarbeiter zur Verfügung gestellten Bericht
entnehmen wir folgendes:

Nachdem eine Verfügung des Gouverneurs von
Mainz Ausländern aus neutralen Staaten
wieder den Aufenthalt in Wiesbaden  ge¬
stattet hat und aus Anlass von Anfragen , u. a. aus
Schweden, hält der Verein der Gast- und Badewirte es
für an der Zeit, eine intensivere Agitation im Interesse
der Heranziehung von Fremden zu entfalten, und das
umsomehr, als gerade die jetzige Zeit geeignet sei,
unsere Winterkur  auf Kosten der Riviera mehr
in Aufnahme zu bringen . Der Verein hat sich zunächst
in der Angelegenheit mit dem Magistrat ins Benehmen
gesetzt und dort bei Herrn Bürgermeister Travers ein
verständnisvolles Entgegenkommen gefunden. Dieser,
als Vorsitzender der Kurdeputation , hat die Bewilligung
von 6000 M. zu Reklamezwecken in Aussicht gestellt,
sofern die direkt interessierten Kreise ihrerseits ein
Drittel dieses Betrages aufzubringen bereit seien. In

Kaiser Friedrich Bad. {
Neues städtisches Ballhaus und Inhalatorium. |

Thermal- und Süjuwasserbäder, Kohlensäure- und i
Sauerstoffbäder, Römisch- Irische und Dampfbäder, ♦
Elektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung nach Dr. ♦
Tymauer, FangonÄkungen, elektrische Wasserbäder,
Wasserkuren, AraSsagen, Moor- und Sandbäder.

Raum- und Apparat-Inhalation mit Wiesbadener
Thermalwasser, weilbacher Schwefelwasser, äthe¬
rischen Oelen etc.,Sauerstoff-Inhalation, Pneumatische
Apparate.

Trinkkur an der Adlerquelle.

r

Frage kommen neben dem Verein der Gast- und Bade¬
wirte, welcher seinerseits 1000 M. zur Verfügung stellt,
der Ärztliche Verein, der Kaufmännische Verein sowie
der Kurverein. Der Verein der Gastwirte hat die
1000 M. als erste Rate bewilligt . Weitere etwa nötige
Beträge gedenkt er auf dem Wege der Umlage durch seine
Mitglieder aufzubringen . Die Reklame soll in der Art
entfaltet werden , dass grösseren Zeitungen, welche auch
sonst die Interessen von Wiesbaden zu vertreten gewillt
sind , Inserate überantwortet werden . Herr Dr . Grün¬
hut stellt einige Besprechungen zur Verfügung, in denen
auf die

Vorteile einer Kur in Wiesbaden für verwundete
Offiziere,

insbesondere für im Felde rheumatisch er¬
krankte,  hingewiesen wird . Der Kurverein wird sich
an dem Reklame-Unternehmen ebenfalls beteiligen.

Wiesbadener in den Verlustlisten.
42. Ausgabe der Verlustliste.

Reserve-Infanterie-Regiment Nr . 80, Oberlahnstein.
(Neufchäteau, Tramblois am 22. u. 24./8 . 14.)

I. Bat., Stab : Major Frhr . v. Lersner,  leicht verw.

Hoftheater.
In der Aufführung von Richard Wagners

„Die Meistersingervon Nürnberg“
am Sonntag sang zum erstenmale hier Herr deGarmo
den „Hans Sachs“. Der Künstler bot uns in dieser Rolle
eine scharf umrissene Gestalt, einen echten „Hans Sachs“
voller Gemütstiefe, Humor , Gerechtigkeitssinn und be¬
rechtigtem Selbstbewusstsein . Gesanglich erfreute Herr
de Garmo wieder durch seine warm quellende Bariton¬
stimme, durch die hohe Kultur , mit der dieselbe gepflegt
ist, und durch seine lebendige, musikalische Gestaltungs¬
kraft. Ein fröhlicher und beweglicher David war Herr
Haas,  der die Schusterjungenrolle mit vielen reizvollen
Einzelheiten auszustatten wusste . Die andern Haupt¬
partien waren mit altbewährten Kräften besetzt, mit den
Herren E ck ar d , Scherer , Rehkopf,  v. Schenck,
Geisse - Winkel  und den Damen Frick  und Haas.

N.

„Alles mobil" — Uraufführung im
Residenztheater.

Samstag, den 26. September : „Alles mobil“, Lustspiel
in 3 Akten von Wilhelm J a c o b y und Hans L i n c k.

Das Theater nahezu voll besetzt, ein richtiger Premieren¬
abend, ein einziges Kichern und Lachen — Eindrücke,
die man in den ersten Wochen dieser Kriegssaison noch
nicht zu sammeln Gelegenheit hatte . Es fehlten die
Stücke es fehlte die Stimmung. Am Samstag aber waren
Stück und Stimmung da ; selbst wenn man von dem über¬
lauten Beifall die über das Maß freundlicher Kritik
hinaus den hier bestens bekannten Verfassern von ihrer
„Gemeinde“ gespendete Freundschaftsgabe in Abzug
bringt , bleibt ein guter Erfolg . Darsteller und Autoren
wurden mehrfach gerufen.

„Alles mobil“ ist der Titel eines Kriegsromans , auf
dessen anonymen Verfasser wegen der Riesenauflage
zwei Verleger eine Hetzjagd veranstalten . Natürlich
stöbern sie immer wieder den falschen auf, und es gibt,
da auch geheime Liebespaare hineingezogen werden,
drollige Verwechslungen und komische Szenen, deren
Humor die Verfasser mit sicherem Blick auszunutzen
verstehen. Schliesslich wird die Tochter eines Majors
als Verfasserin ermittelt, die mit der Schriftstellerei sich
das Geld für die Aussteuer verdienen will. Ihr Triumph
ist vollständig , da auch der alte feudale Herr , der immer
meinte, die Schreiberei für Geld wäre eine Entgleisung,
durch die Höhe der verdienten Summe eines besseren be¬
lehrt ist, und die Prophezeihung in ihrem Buche vom
Ausbruch des Weltbrandes sich erfüllt. Alles ist gegen

Deutschland mobil, und nun sichern weiter den Erfolg
des Abends die feldgrauen Uniformen, die Matrosen¬
blusen, die Schlagworte aus diesen grossen Tagen und
gute und faule Soldatenwitze, die gangbaren Volkslieder,
der Aufmarsch der Reservisten und gleich drei Not¬
trauungen auf einmal.

Die Figuren des Stückes sind alle wohlbekannt , sie
trieben schon in den beliebtesten Lustspielen ihr Wesen,
die Wirkung ist gut und viel erprobt . Aber die Verfasser
haben den guten Gedanken rasch zu verwerten gewusst,
diese Figuren in das Milieu unserer Tage zu stellen.
Sie Hessen so in blassem Schimmer noch mal Szenen aus
jener unvergesslichen Zeit erstehen. Das packte und
Hess Mängel des Stückes wie die geringe Bühnentechnik
übersehen . Das Lustspiel ist wohl geeignet, über ein
paar Abendstunden aufs Beste hinwegzuhelfen, und der
Besuch des Theaters ist — schon im Interesse der
Künstler — nur aufs wärmste zu empfehlen, zumal da
die Darstellung mit Lust und Frische den reichen Humor
aus dem Werk restlos auszuschöpfen weiss. Besonders
zu loben wären die Herren Ziegler , Miltner-
Schönau,Schäfer,Beug  und die Damen Böhm,
Hermann , Frier , van Born. — Vielleicht sorgt
in Zukunft die Regie noch für eine kräftigere Betätigung
der Statisten. M.-W.



Seite 2. Dienstag, 29. September 1914. Wiasbadensr Badeblatt. Dienstag, 29. September 1914. Nr. 272

Tages - Fr emden liste
Bändel ], Hr . Fahr ., Stuttgart.
Bastian , Hr . Kfm ., Köln
Becker , FrL , Nürnberg
Beckmann , Hr . Kfm ., Hamburg
Best , Hr . Kfm ., Heppenheim
Bihlmeyer , Hr . Kfm . Sehw .-Gemünd
Bonn , Hr ., Frankfurt

Hansa -Hotel
Kaiserhof

Hansa -Hotel
Europäischer Hof

Hotel Krug
Goldener Brunnen
Wiesbadener Hof

Dahl , Hr ., Oberursel Hotel Weins
Dahlmann , Fr . in . Pflegerin , Kaiserswerth Primavera
Dessin , Fr ., Berlin Hotel Royal
Dorenkamp , Hr ., Köln Prinz Nikolas

Eschenbach , Hr . Rechtsanw ., München Rose
Feenner , Hr . Fahr ., Pfalz Hotel Central
Fichtner , Hr . m . Fr ., Sonnenberg Evang . Hospiz
Firmenich . Fr ., Köln Hotel Central
Foerster , Hr . Ing ., Dortmund Hotel Central
Frey , Hr . m . Fr ., Detmold (Lippe ) Erbprinz
van Gendt , Fr ., Utrecht Hotel ' Royal
Greuling , Hr . Kfm ., Diez Hotel Berg
v . Guretzky , Fr ., Strassburg Primavera

Hackert , Fr ., Berlin Hotel Royal
Hasse , Hr . General d. Inf . Hansa -Hotel
Haug , Hr . Kfm , Nürnberg Grüner Wald
Heymann , Hr . Referendar in . Fr ., Düsseldorf Quisisana
Hirsch , Hr ., Kolmar Hotel Central
Holmig , Hr ., Düsseldorf Zum Römer
Holzer , Hr . Ing . Hotel Central

dalass , Hr . Kfm ., Hamburg Silvana
Jeschke , Hr . Gutsbes ., Pforten (Lausitz ) Ivapellenstr . 8
Kalbfleisch , Hr . Kfm . m . Farn ., Altenhasslau , Evang . Hospiz

nach den Anmeldungen vom 27. September 1914.
Karsel , Hr . Stadtrat m . Fr ., Reichenbach i. Schl.

Prinz Nikolas
Hotel Central
Grüner Wald
Hotel Cordan
Prinz Nikolas

Kaiserhof
Hotel Central

Klammer , Hr ., Dortmund
Klein , Hr . Kfm ., Carlshütte
Klipstein , Fr . Major , Köln
Koch , Hr . Kfm ., Elberfeld
Leeko , Hr ., Duisburg
Lucht , Fr ., in . Kindern,

Mederes , Hr ., Köln Prinz Nikolas
Menserwky , Frl ., Mainz Hotel Central
Nathan , Hr . Kfm ., Mannheim Hotel Central
Notton , Hr . Ing ., Köln Prinz Nikolas

Philipp , 2 Frl ., Karlsruhe Evang . Hospiz
v . Blessen , Hr . Hauptm . m . Fr ., Rastatt Englischer Hof
Prang , Hr . Theaterdir ., Köln Prinz Nikolas
Purwin , Hr . Kfm ., Düsseldorf Grüner Wald

Rätzer , Hr . Fahr ., Chemnitz
R «ese, Hr . m . Fr ., Philadelphia
Reitz , Frl ., Lohr a . M.
Remy , Hr ., Grenzhausen
Richter , Hr . in . Fr ., Giessen
Freifrau v . Rhaynach , Eisenach
Röhricht , Hr . m . Fr ., Essen
Ronette , Frl ., Aachen
Rüger , Hr . Leut . d . R ., Frankfurt

Sanatorium Nerotal
Wiesbadener Hof

Kuranstalt Dr . Abend
Hotel Central

Nonnenhof
Primavera

Goldener Brunnen
Prinz Nikolas

Nonnenhof

Schaefer , Hr . Domänenrat , Oesterkörner i. Th.
Goldener Brunnen

Schaefer , Hr . Zur Sonne
Scherer , Fr . Dr ., München Sanatorium Dr . Dörnblüth
Schlegelmilch , Hr ., Suhl Goldene Kette

Schlemmer , Fr . Konsul m. Tochter , Austin Primavera
Schmidt , Fr . Hotel Cordan
Sehönbeck , Hr . Leut . m . Fr ., Saarlouis Schwarzer Bock
Simon , Hr . Oberleut ., 2!weibrücken Mühlgasse 15
Spickermann , Hr ., Arbeek Hotel Central
Thurn , Hr . Oberlehrer u . Dipl .-Ing ., Essen
_ ' Haus Fliegen -Steiner
Trumpf , Hr ., Altenburg Rose
Vieltraud , Fr . Rechtsanw ., Dortmund Primavera
Vildhaut , Hr . Leut . d . L . m . Fr ., Lünen , Schwarzer Bock
Weber , Hr . Berging , m . Fr ., Siegen i . W ., Europäischer Hof
Wirths , Hr . Landgerichtsrat m . Fr ., Mülhausen i . E.

Nonnenhof
Wollt , Hi ., Aachen Prinz Nikolas 1

Bericht über die Fremdenfreqnenz.
Seit dem 1. Jan. angekommene Fremde.

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 25. September . . 78 452 40 347 118 799
Am 26. September . . 47 42 89

Zusammen . . 78 499 40 389 118 888

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkehrsbüro.

Ermässigte Winterpreise!
Parkstrasse Nr. 5 HOTEL QUISISANA

Familien- und Knrhotel in unvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Kurhaus,
ser Rune. Villen und abgeschlossene Wohnungen für Familie
IamaIIa  in nllnn Vinn « « « _ ..Das ganze Jahr gut besucht. Vorzug grosser Hüne. Villen und abgeschlossene Wohnungen iür Familien. 150 Zimmer, 50 Bäder

_ _ Thermalquelle in allen Etagenu.Villen.a Behagliche Gesellschaftsräumeu. Empfangshalle

Ermässigte Winterpreise!
Erathstrasse Nr. 4 bis 7,9,11,12,

Thermalbäder aus eigener

Villa Pension Fortuna , Panlioenstr.Nr.H
Pension I, Banges. — Herrliche Lage, — Vorzügliche Küche. — Teiephon922. Inh. : ida ICnipper.

Kuranstalt Dr. Schloss
Sonnenbergerstrasse IIa. Fernsprecher 772.

Spezialbehandlung für Magen-Darm- und Stoff¬
wechsel-Krankheiten. Alle modernen Heilfak¬
toren. Beste Kurlage. Erstklassiger Komfort.
Dirig. Arzt Or *. med . Michael , Spezialarzt.

Mainzer Bierhalle
» Gartenrestaurant. — Mauergasse4 »

In nächster Nähe d. Kgl . Schlosses , 3 Min.
v. Kiirh . & Kgl . Hoftheater.

Inh. : August Seibel.
Telephon

6469.

Gut
bürgerlichen j

Mittagstisch.

Reichhaltige Frühstücks-LAbendkarte.
ilC Vorzügliche Weine . ' 13414j

Trauben - Kur
Vegetarisches Kur -Restaurant

Herrnmühlgasse 9
täglichfrisches * Trauben - Most

eigener Kelterung . Auch ausser dem Hause. 16598b

Königliche Schauspiele.
Dienstag , den 29. September 1914.

204 . Vorstellung.
I>er Troubadour.

Grosse Oper in 4 Akten von Giuseppe
Verdi . Nach dem Italienischen des

S. Cammarano von H . Proch.
In Szene gesetzt von Herrn Ober-

Regisseur Mebus.
Im III . Akte:

Grosses Tanz-Divertissement.
Leitung : Frau Kochanowska.

Anfang 7 Uhr . Ende gegen 10 Uhr.

Residenz-Theater.
Dienstag , den 29. September 1914.

abends 7 Uhr:
Zum 3. Male:

Alles mobil!
Lustspiel in drei Akten von Wilhelm

Jacoby und Hans Linck.
Anfang 7 Uhr . Ende nach 9 Uhr.

Die Weitergabe neutralerPrivat-Telegramme nachu.von Ländern,
deren direkte telegraphische Verbindung mit Deutschland unter¬
brochen ist (Frankreich,England,Russland, Neu York etc.) vermittelt das
Amtliche leisebnreand.Kgl.Preuss. Staatsbahnen

(L. ßettenmayer , Kgl . Hofspediteur , Wiesbaden)
Kaiser -Friedrich -Platz 2, Telephon 242, Telegramm -Adr . : Weltreisebureau.
Die Depeschen unterliegen strengster Zensur . Daher sind solche politischen
u. militärischen Inhaltes , sowie Chiffre - u . Pressetelegramme ausgeschlossen.

r
Weinstube zum Rüfebeimer

ülicheisbepg 10. 16427

v  Schone PokaS Weine
I . Komp. : Hauptm . Berner,  leicht verw. Benin.

Graf Wrangel,  tot . Benin, d. R. Kurandt,  schw.
verw. Benin. B r o s i u s , schw . verw. Landwehrm.
Ebertshäuser (Biebrich ), verm.

4. Komp. : Landwehrm . Anton Müller  3 . (Biebrich),
leicht verw.

Infanterie-Regiment Nr . 88, Hanau.
(Gefecht im Westen am 28./8 . 14.)

II. Bat., 7. Komp. : Musk. Peter Schuhmacher
(Flörsheim), leicht verw.

Infanterie-Regiment Nr . 118, Worms.
(Gefecht bei Maissin am 22./8 . 14.)

I. Bat., 3. Komp. : Musk. Albert Libertseder
(Biebrich), verw . Musk. August Molitor (Winkel ),
verm. Res. Wilhelm Gern er (Wiesbaden ), verm.
Musk. Ignatz Bender (Winkel ), verm.

II. Bat., 8. Komp. : Res. Adolf Bester (Wiesbaden ),
verm.

III. Bat., 9. Komp. : Gefr. Adolf Rossel (Dotzheim ),
leicht verw. Musk. Heinrich Sch eurer (Biebrich ),
leicht verw. Gefr. Wilhelm Schneider (Biebrich ),
verm.

10. Komp. : Musk. Will (Wiesbaden ), tot.
11. Komp. : Hauptm . Paul Classen (Wiesbaden ),

verw. Einj.-Freiw . Karl Losacker (Wiesbaden ),
verw.
Infanterie-Regiment Nr . 143, Strassburg i. E. u. Mutzig.

(Gefechte im Westen v. 20./8 . bis 4./9 . 14.)

I. Bat., 4. Komp. : Leutn. Kurt Mache (Wiesbaden ),
tot.

Infanterie-Regiment Nr . 166, Büsch.
(Gefechte im Westen vom 19. bis 22./8 . 14 (Bergaville.)

III. Bat., 12. Komp. : Musk. Paul Pritzer (Wies¬
baden), tot . Musk. Karl Krämer (Rüdesheim ), schw.
verw.

Ulanen-Regiment Nr . 6, Hanau.
(Gefechte bei Laval am 3., Warripont am 4.,

Heiltz am 7./9 . 14.)
3. Esk. : Leutn. d. R. Ludwig Fresenius (Wies¬

baden), schw. verw.
Feld-Flieger-Truppe.

(Cormicy am 4./9 . 14.)
Flieger Josef Schamari (Johannisberg ), leicht

verw.
Kaiserliche Marine.

Verlustliste Nr.  5.
II. Werftdivision , 2. Komp. : Oberheizer Heinrich

Musekamp (Ransel , Rheingau), vermisst. *)

Die amtlichen Verlustlisten liegen zur Einsichtnahme
in der Expedition des „Badeblattes“ (Wilhelmstrasse,
neben dem Hoftheater ) aus.

*) Vermisst bedeutet , dass das Ableben mit hoher Wahr¬
scheinlichkeit anzunehmen ist.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Residenz-Theater. Heute und Donnerstag wird

das überaus heitere Lustspiel „Alles mobil !“, das mit
grossem Beifall aufgenommen wurde , wiederholt.
Morgen iy 2 Uhr findet eine Volksvorstellung zu kleinen
Preisen statt , es gelangt auf vielseitigen Wunsch noch¬
mals Wildenbruchs packendes Schauspiel „Väter und
Söhne“ zur Aufführung . Der zweite „Vaterländische
Abend“ findet am Samstag statt und bringt u. a. „Das
eiserne Kreuz“ von Wiehert in der neuen Einrichtung
von Richard Kessler. Zu den Volksvorstellungen und
den vaterländischen Abenden ist eine Abonnementskarte
für zwei Plätze gültig.

Aus den Kriegstagen.
— Die Tolstois und Gorkis. Unter den in Neu-

benatek bei Prag eingetroffenen 200 russischen Ge¬
fangenen befindet sich auch einNeffeLeoTolstois,
Micheliew Tolstoi , der als Zweijährig -Freiwilliger in der
Schlacht bei Komarow gefangen genommen wurde . Nach
einer Meldung in tschechischen Blättern ist der Sohn
Maxim Gorkis  in die französische Armee ein¬
getreten . Gorki steht in Russland unter Waffen.

Für den redaktionellen Teil verantwortlich:
W . Müller , Wiesbaden.  Sprechstunde der Redaktion
(Theaterkolonnade ) vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.
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AmtlicheBekanntmachungen.

Aufruf
zur

Kontrollversammlung des gedienten Landsturms im Landwehr-
bezirk Wiesbaden.

Es haben zu erscheinen alle Unteroffiziere und Mannschaften
Des ansgebildeten Landsturmes aller Waffengattungen (b. h. alle
gedienten Leute vom 39. Lebensjahr aufwärts -, auch wenn sie sich
'bereits zum Dienst gestellt hatten und als krank wieder entlassen
wurden , sowie die auf Reklamation Zurückgestellten.

Es haben nicht zu erscheinen die Leute, die bis zum 1. August
1914 das 45. Lebensjahr vollendet hatten.

Die Kontrollversammlungen finden statt:
Wiesbaden- Stadt

in Wiesbaden , Hof des Bezirkskommandos , Bertramstraße 3:
Garde - Infanterie und Provinzial - Infanterie , Garde - Jäger und
Provinzial - Jäger und Schützen (mit Ausnahme der Oekonomie-

handwerker , Büchsenmacher und Krankenträger ).
iJahresklasse 1895 —1900 (Einstellungsjahr ) am Montag , 28. Sept .,

Vorm. 8 Uhr
„ 1894 (Einstellungsjahr ) am Montag , 28. Sept .,

1893 nachm. 3 Uhr
am Dienstag , 29. Sept .,

1892 vorm . 8 Uhr
am Dienstag , 29. Sept .,

1891 nachm. 3 Uhr
am Mittwoch , 80 Sept .,

„ 1890 vorm . 8 Uhr
am Mittwoch , 30. Sept .,

„ 1889 „
nachm. 3 Uhr

am Donnerstag , 1. Oktober,
vorm . 8 Uhr

Garde-Kavallerie und Provinzial -Kavallerie.
-Jahresklassen 1893—1900 (Einstellungsjahr ) am Donnerstag , den

„„„„ 1. Oktober , nachm. 8 Uhr.
„ 1889— 1892 (Einstellungsjahr ) , am Freitag , den

L ^ 2 . Oktober , vorm . 8 Uhr.
Garde-Fcldartillerie und Provinzial -Feldartillerie.

.Jahresklassen 1893—1900 (Einstellungsjahr ) am Freitag , den
2. Oktober , nachm. 3 Uhr.

„ 1889—1892 (Einstellungsjahr ) am Samstag , den
3. Oktober , vorm . 8 Uhr.

Garde-Fußartillerie und Provinzial -Fußartillerie.
.Jahresklassen 1893—1900 (Einstellungsjahr ) am Montag , den

5. Oktober , vorm . 8 Uhr.
„ 1889—1892 (Einstellungsjahr ) am Montag , den

5. Oktober , nachm. 3 Uhr.
Gardc -Pioniere und Provinzial -Pioniere.

Jahresklassen 1889—1900 (Einstellungsjahr ) am Dienstag , den
6. Oktober , vorm . 8 Uhr.

Verkehrstruppen (Eisenbahn-, Telegraphen- und Luftschiffer¬
truppen.

.Jahresklassen 1889 —1900 (Einstellungsjahr ) am Dienstag , den
6. Oktober , nachm. 3 Uhr.

Garde-Train und Provinzial -Train , ferner Militärbäcker und
Krankenträger.

.Jahresklassen 1893—1900 (Einstellungsjahr ) am Mittwoch , den
. 7. Oktober, vorm . 8 Uhr.

„ 1889—1892 (Einstellungsjahr ) am Mittwoch , den
7. Oktober , nachm. 3 Uhr.

Sanitäts -Personal und Krankenwärter, Veterinär -Personal,
Oberfahneuschmiede, Fahneuschmiede.

.Jahresklassen 1889— 1900 (Einstellungsjahr ) am Donnerstag , den
8. Oktober , vorm . 8 Uhr

Sonstige Mannschaften(Feuerwerker, Zeugfeldwebcl. Zahlmeister-
aspiranten , Waffenmeister, Waffenmeiftergehilfen, Büchsenmacher,
Büchsenmachergehilfen, Ockonomichandwerker, Arbeitssoldaten).
.Jahresklassen 1889—1900 (Einstellungsjahr ) am Donnerstag , den

8. Oktober , nachm. 3 Uhr
Marine . (Matrosen-Divifion, Werft-Division, Torpedo-Abteilung,

Matrosen-Artillerie , Minen-Abteilung, Seebataillon.)
Jahresklassen 1889—1900 (Einstellungsjahr ) am Freitag , den

9. Oktober , vorm . 8 Uhr.
Wiesbaden-Land.

In Flörsheim a. Main.
(Platz am Main , neben dem Gasthof „Zum Hirsch")

am Montag , den 28. September 1914, vorm. 11 Uhr:
Die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus

Flörsheim , Diedenbergen , Eddersheim , Weilbach und Wicker.
In Hochheim a. Main.

(Platz am Schulhof)
am Dienstag , den 29 . September 1914 , vorm . 11 Uhr:

Die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus
Hochheim a. Main , Delkenheim, Massenheim und Wallau.

In Medenbach.
(Bizinalweg Medenbach—Niedernhausen nächst der Station

Auringen -Medenbach)
am Mittwoch, den 30. September 1914, vorm. 10 Uhr:

Die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus
Auringen , Breckenheim, Heßloch, Igstadt , Kloppenheim , Medenbach,

Naurod , Nordenstadt , Wildsachsen.
In Biebrich am Rhein.

(Auf dem Kasernenhof der früheren Unteroffizierschule.)
Am Donnerstag , den 1. Oktober 1914, vorm. 9 Uhr

die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1891 aus
Biebrich a. Rh ,,

am Freitag , den 2. Oktober 1914, vorm. 9 Uhr
die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1892—1894 aus
Biebrich a. Rh .,

am Samstag , den 3. Oktober 1914, vorm. 9 Uhr
die Mannschaftenaller Waffen der Jahresklassen 1895—1900 aus
Biebrich a. Rh. und sämtliche Mannschaften aller Waffen der
.Jahresklassen 1889 —1900 aus Schierstein a. Rh.

In Dotzheim.
(Vorderer Schulhof an der Neugasse.)

Am Montag , den 5. Oktober 1914, vorm. 9 Uhr
die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus
Dotzheim, Frauenstein und Georgenborn.

Zn Erbenheim.
(Schulhof , Taunusstraße 11.)

Am Dienstag, den 6. Oktober 1914, vorm. 9 Uhr
die Mannschaftenaller Waffen der Jahresklassen1889—1900 aus
Erbenheim und Bierstadt.

In Sonnenberg.
(Platz am Rathaus)

Am Mittwoch , den 7. Oktober 1914, vorm . 9 Uhr
die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus
Sonnenberg und Rambach . -

Rh ei n gau.
In Eltville am Rhein.

(Platz westlich der Turnhalle .)
Am Montag , den 28 . September 1914 , vorm . 9 3/4 Uhr

die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus
Eltville und Erbach,

am Dienstag , den 29 . September 1914 , vorm . 9 3/4 Uhr
die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus
Kiedrich, Neudorf . Nieder - und Oberwalluf , Rauenthal.

In Östrich
(Platz am Rhein)

am Mittwoch , den 30 September 1914 , vorm . 11 Uhr
die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus
Hallgarten , Hattenheim , Mitielheim , Östrich und Winkel.

In Geisenheim
(Marktplatz)

am Donnerstag , den 1. Oktober 1914, vorm . 10 1/2  Uhr
die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus
Geisenheim, Johannisberg , Stevhanshausen.

In Rüdesheim
(Hof der neuen Schule)

am Freitag , den 2. Oktober 1914, vorm . II Uhr
die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889— 1900 aus
Eibingen , Aulhausen , Rüdesheim.

In Lorch
(Platz am Rheinufer)

am Samstag , den 3 . Oktober 1914, vorm . 11 1/2  Uhr
die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus
Aßmannshausen , Lorch und Lorchhausen.

An der Kammerberger Mühle
am Montag , den 5. Oktober 1914 , nachm. 3 Uhr

die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus
Espenschied, Presberg , Ransel und Wollmerschied.

Kreis Untertaunus.
In Wehen

(Hof des Gasthauses . Deutsches Haus ")
am Montag , den 28. September 1914 , vorm . 11 Uhr

die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus
Bleidenstadt , Hahn , Steckenroth , Watzhahn , Wingsbach , Engenhahn
Hambach, Neuhof, Nieder - und Oberlibbach , Orlen und Wehen.

In Longenschwalbach
(An dev Kolonnaden)

am Dienstag , den 29 . September 1914, vorm . 11*/2 Uhr
die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889 —1900 aus
Adolfseck, Bärstadt , Born , Heimbach, Hettenhain , Hohenstein,
Langenschwalbach, Lindschied, Ramschied, Schlangenbad , Seitzen¬
hahn und Wambach.

In der Ricsenmühle
(An der Wisperstraße)

am Mittwoch , den 30. September 1914 , nachm. 11/2  Uhr
die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889 - 1900 aus
Dickschied, Geroldstein , Fischbach, Hausen v. H., Langenseifen, Nieder-
und Obergladbach , Hilgenroth , Nauroth und Springen.

In Kemel
(Gastwirtschaft von Wilh . Hertling)

am Donnerstag , den 1. Oktober 1914, nachm. 1 Uhr
die Mannschaften .aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus
Algenroth , Egenroth , Grebenroth , Huppert , Kemel, Langschied.
Laufenselden, Mappertshain , Martenroth , Niedermeilingen , Ober-
meilingen , Watzelhain , Wisper und Zorn.

In Michelbach
(Gastwirtschaft von Schneider)

am Freitag , den 2. Oktober 1914 , nachm. 1 Uhr
die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus
Breithardt , Hennethal Holzhausen ü . A., Ketternschwalbach, Panrod,
Strinztrinitatis , Strinzmargarethä , Daisbach , Hausen ü . A., Ketten¬
bach und Rückershausen.

In Idstein
(in dem Schloßhos)

am Samstag , den 3 . Oktober 1914 , vorm . 11 Uhr
die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus:
Bechtheim, Bermbach, Beuerbach , Ehrenbach, Eschenhahn, Görsroth,
Idstein , Kesselbach, Limbach, Niederauroff , Oberauroff , Wallbach,
Wallrabenstein , Walsdorf , Wörsdorf . Cröftcl , Daisbach , Esch,

Heftrich, Niederrod und Oberrod.
In Niedernhausen

(am Bahnhof)
am Montag , den 5. Oktober 1914, vorm . 10 Uhr

die Mannschaften aller Waffen der Jahresklassen 1889—1900 aus:
Bremthal , Königshofen , Lenzhahn, Niedernhausen , Niederjosbach,
Niederseelbach, Oberseelbach, Oberjosbach und Vockenhausen.

Auf dem Deckel eines jeden Militärpasses ist die Jahresklasse
des Inhabers angegeben.

Zugleich wird zur Kenntnis gebracht:
1. Besondere Beorderungen durch schriftlichen Befehl erfolgen

nicht mehr . Diese öffentliche Aufforderung ist der Beorderung
gleich zu erachten.

2. Willkürliches Erscheinen zu einer anderen als der befohlenen
Kontrollversammlung ist verboten.

Wer durch Krankheit am Erscheinen verhindert ist, hat
ein von der Ortsbehörde Beglau6igte§ Gesuch baldigst
seinem Bezirksfeldwebel einzurnchen.

3. Befreiungen von den Kontrollversammlungen finden grund¬
sätzlich nicht statt.

4. Wer bei der Kontrollversammlung fehlt, macht sich strafbar.
5. Militärpapiere (Paß und Führungszeugnis ) sind mit¬

zubringen , soweit noch vorhanden . Ausfertigung von
Duplikaten findet vor der Kontrollversammlung nicht statt.

6. Die Mannschaften werden nach der Kontrollversamm¬
lung entlassen . Zur späteren Einstellung ergehen beson¬
dere Beorderungen.

Wiesbaden , den 21. September 1914.
Königliches Bezirks -Kommando.

Bekanntmachung.
Unter Aufhebung der Bekanntmachung vom 10. Septbr . 1914

wird nachstehende Bekanntmachung erlassen:
„Die auf dem Rhein zu Berg fahrenden Schleppzüge können

bis auf weiteres die Kriegsbrücken bei Gernsheim , Nacken¬
heim und Budenheim  mit 5 Anhängern durchfahren ; für die
Talfahrt wird nur ein Anhänger gestattet ."

Mainz, 25. September (55. Mobil.-Tag) 1914.
König!. Gouvernement der Festung:

von Bücking,
General der Artillerie.

Aufruf!
Der Verdacht ist gerechtfertigt , daß sich noch immer belgische

oder französische Brieftauben im Lande befinden. Diese Tauben
wirden nicht nur auf Taubenschlägen , sondern in allen erdenklichen
Schlupfwinkeln , wie Keller, Schränken , Kommoden, Körben , sowie
in Waldungen und Gebüschen versteckt gehalten . Hierdurch ist die
Möglichkeit eines unerlaubten und für uns nachteiligen Depeschen-
verkchrs nach dem feindlichen Ausland gegeben.

Die Beseitigung aller belgischen und französischenBrieftauben
wird deshalb dringende Pflicht . Zur Erreichung dieses Zieles ge-
nügt die Kontrolle der Aufsichtsbeamten aber nicht , die Zivil¬
bevölkerung muß mithelfen und wird hierdurch aufgefordert , sich
an der im vaterländischen Interesse liegenden Arbeit der Ueber-
wachung unerlaubten Brieftaubenverkehrs zu beteiligen.

Wiesbaden , den 24. September 1914.
Stellvertretendes GeneralkommandoXVIII . Armeekorps.

Berbtngnng.
Die Lieferung der Bilderleisten aus galvanisierten eisernen

Röhren und der eisernen Eckrohre pp . (Los I bis III ) für den
Neubau der Volksschule an der Lahnstraße sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Jriedrich»
straße 19 Zimmer Nr . 13 eingesehen , die Angebotsunterlagen
ausschließlich Zeichnungen auch von dort bezogen' werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ H. A. 87 Los "
versehene Angebote find spätestens bis

Freitag , den 2. Oktober 1914, vormittags iU/z Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt —bnter  Einhaltung
der obigen Los -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa er¬
scheinendenAnbieter , oder der mit schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ansgefüllten Ver¬
dingungsformular eingereichten Angebote ' werden berücksichtigt.

Zuschlagssrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 25. September 1914.

_ Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Ausführung der Abluftgitter aus Eisen und Messing

(Los l bis III ) für den Museum - Neubau soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vermögen werden.

Verdingungsunterlagen ' und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden -im Verwaltungsgebäude Frievrich-
straße 19 Zimmer Nr . M eingesehen , die Angebotsunterlagen
ausschließlich Zeichnungen auch von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ H. A. 86 Los "
versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 9. Oktober 1914, vormittags 9 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
der obigen Los -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter oder ' der mit schriftlicher Vollmacht ver¬
sehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ansgefüllten Ver¬
dingungsformular cingereichtcn Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 24. September 1914.

Städtisches Hochbauamt.

Berdingnng.
Die schmiedeeisernen Gitter , Geländer und Lichtschachtroste

für den Museumsneubau sollen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Friedrich¬
straße 19 Zimmer Nr . 13 eingesehen , die Ängebotsunterlagen
ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 75 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ H. A. 88 Los "
versehene Angebote find spätestens bis

Freitag , den 9 . Oktober 1914, vormittags 9 ' /z Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
der obigen Üos-Reihenfolge — in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter , oder der mit schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Ver»
dingunasformular einaereichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist -. 30 Tage.
Wiesbaden , den 26. September 1914.

Städtisches Hochbauamt.

Bekanntmachung.
Die beteiligten Gewerbetreibenden werden hiermit auf die Be¬

stimmungen der Polizeiverordnung vom 20. August 1912 , betreffend
„Verzeichnisse der Hausarbeiter " hingewiesen und aufgefordert,
die Verzeichnisse in ver Zeit zwischen dem 1. und 15. Oktober d. I.
in je einer Abschrift der Königlichen Polizcidirektion und der
Königlichen Gewerbeinfpektion einzureichen.

Formulare zu den Verzeichnissen find in den Buchdruckereien
von Rud . Bechtold u. Comp . Hierselbst und Fr . Honsack u. Comp.
Frankfurt a. M „ Braubachstraße Nr . 26, erhältlich.

Wiesbaden , den 22. September 1914.
Der Polizei-Präsident,

v. S che n ck.

Bekanntmachung.
Wegen Herstellung einer Wafferleitung in der Parkstraßc von

der Fichte- bis Bingertstraße wird der Feldweg an der Gärtnerei
A. Weder u . Cie . von der Parkstraßc aufwärts für Fuhrwerk
für die Dauer der Arbeit gesperrt.

Wiesbaden , den 22. September 1914.
Ter Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Der Taglöhner Konrad Schneider , geboren am 13. April

1882 zu Frischborn , zuletzt Steingasse Nr . 26 wohnhaft , entzieht
sich der Fürsorge für seine Kinder , so daß sie aus öffentlichen
Mitteln unterstützt werden müssen.

Wir ersuchen um Mitteilung seines Aufenthalts.
Wiesbaden, den 18. September 1914.

Der Magistrat. Armen-Berwaltnng. j
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Bekanntmachung.
Die ledige Anna Theobald , geboren am 8. Januar 1886 zu

Frankfurt a. M ., zuletzt Schwalbacher Straße Nr . 30 wohnhaft,
entzieht sich der Fürsorge für ihr Kind , so daß es aus öffent¬
lichen Mitteln unterhalten werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung ihres Aufenthalts . 1
Wiesbaden , den 19. September 1914.

_Der Magistrat , Armen-Verwaltnng.
Bekanntmachung

betr. An- und Abmeldung von Gewerbebetrieben.
Die hiesigen Gewerbetreibenden werden zur Vermeidung

von Verstößen gegen die bestehenden gesetzlichen Bestimmungen
darauf aufmerksam gemacht , daß gemäß § 52 des Gewerbe¬
steuergesetzes vom 24. Juni 1891 und der dazu ergangenen
Anweisung des Herrn Frnanzministers vom 4. November 189b,
Abschnitt IV, Artikel 25 , ein jeder , welcher hier den Betrieb
eines stehenden Gewerbes anfängt , dem Magistrat vorher oder
spätestens gleichzeitig mit dem Beginn des Betriebs Anzeige
davon zu machen hat . Die Anzeige hat schriftlich zu erfolgen;
sie kann auch im Rathaus , Zimmer 6, mündlich während der
üblichen Vormittagsdienststunden zu Protokoll gegeben werden.

Diese Verpflichtung trifft auch denjenigen , welcher
a ) das Gewerbe eines anderen übernimmt und fortsetzt,
b ) neben seinem bisherigen Gewerbe oder an Stelle

desselben ein anderes Gewerbe anfängt.
Wer die gesetzliche Verpflichtung zur Anmeldung eines

steuerpflichtigen Gewerbes innerhalb der vorgeschriebenen Frist
nicht erfüllt , verfällt nach § 70 des Gewerbesteuergesetzes in
eine dem doppelten Betrag der einjährigen Steuer gleichen
Geldstrafe , daneben ist die vorenthaltene Steuer zu entrichten.

Das Aufhören eines steuerpflichtigen Gewerbes ist dagegen
nach § 10, Absatz 2 des Gesetzes vom 14. Juli 1893 und Artikel
28 der zit . Anweisung , bei dem Herrn Vorsitzenden des für die
Veranlagung zuständigen Steuerausschusses der Gewerbesteuer¬
klassen 1 bis 4, Friedrichstraße 32 hier , schriftlich abznmelden.

Wird ein Gewerbebetrieb eingestellt , aber nicht rechtzeitig
abgemeldet , so ist die Gewerbesteuer nach § 83 des Gewerbe-
steuergesetzes bis zur Abmeldung fortzuentrichten.

Wiesbaden , den 25. September 1914.
Stenerverwaltuug.

Bekanntmachung
betreffend Abmeldung von elektrischem Strom.

Im Hinblick auf die bevorstehende Zeit des Wohnungs¬
wechsels wird hierdurch aus die Beachtung des 8 13, Abs. 2,
der „Bestimmungen über die Abgabe von elektrischer Energie
zum Privatgebrauche " wiederholt aufmerksam gemacht . Derselbelautet:

„Der Konsument ist verpflichtet , sobald er auf den ferneren
Energiebezug verzichtet , dies dem Elektrizitätswerk mündlich oder
schriftlich anzuzeigen und die rückständigen Beträge zu zahlen.
Meldet derselbe den Energiebezuq nicht ab , so bleibt er solange
für die Bezahlung auch der von seinem Nachfolger verbrauchten
Energie verpflichtet , bis die Abmeldung erfolgt ist oder der
Uebergang der betreffenden Einrichtung auf einen anderen
Energieabnehmer von diesem bei dem Elektrizitätswerk durch
Formular angemeldet worden ist. Für die Nachprüfung der
auf den Nachfolger übergegangenen Jnstallationseinrlchtüngen
sind die in § 11 II B angegebenen Gebühren zu entrichten ." —

Im Interesse der Konsumenten wird ersucht , vorkommende
Aenderungen rechtzeitig anmelden zu wollen.

Wiesbaden , den 21. September 1914.
Städtisches Elektrizitätswerk.

Bekanntmachung.
Unter dem Viehbestände des Landwirtes Reinhard Faust,

Schwalbacher Straße 41 hier , ist die Maul - und Klauenseuche
ausgebrochen.

Die Stall - und Gehöftssperre ist polizeilich angeordnet worden.
Wiesbaden , den 24. September 1914.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Unter dem Viehbestände des Milchkuranstaltsbesitzers Daniel

Kraft , Dotzheimer Straße 107 hier , ist die Maul - und Klauen¬
seuche ausgebrochen.

Stall - und Gehöftssperre ist polizeilich angeordnet worden.
Wiesbaden , den 25. September 1914.

Der Magistrat.

Gestorben.
Am 23. September . Taglöhner Josef Faust , 64 I . Rentner-

Karl Floersheim , 55 I . Händlerin Katharina Ohlenmacher, 56 I.
Am 24. September . Jrwalide Jakob Müller , 68 I . Rentner

Lours Hack, 78 I.
Am 25. September . Kassenbote Albert Böhler , 70 I.

____ _ __ _ __ _ Kgl. Standesamt.
Bekanntmachung.

Der Frnchtmarkt beginnt während den Wintermonaten —
Oktober bis März — um 10 Uhr vormittags.

Wiesbaden , den 16. September 1914.
_ _ Städt . Akzileamt.

Frachtmarkt zu Wiesbaden
(Die Händlerpreise find in der wöchentlichen Bekanntgabe der

Lebensmittelpreise enthalten .)
am 24. September 1914.

Für 50 kg Höchster Niedrig¬
ster

Durch¬
schnitts-

Preis in Mart

Hafer , alter . . 12.20 12.20 12.20
Heu . . . . . . . . . . . 4.20 3.80 3.97

„ neues (nur tra Juni , Juli,
August ) . .

Richtstroh . 2.10 2.00 2.02
Krümmstroh. 1.70 1.70 1.70

Es wurden angefahren 1 Wagen mit Hafer,
na n 3 „ „ HeU,
„ „ „ 6 „ „ Stroh.

_ Statistisches Amt.

Für den redaktionellen Teil verantwortlich:
W . Müller , Wiesbaden.

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel nnd Hansbedarssartikel in Wiesbaden am 26. September 1914.
Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug.

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark

von bis

Futtermittel bei Händlern
(aus dem Fruchtmarkt fiehe Sonderbericht ).

Hafer , alter . 100 kg
„ neuer . 100 kg

Heu . 100 kg
Richtstroh . 100 kg
Krummstroh . . . 100 kg

Butter , Eier , Käse nnd Milch.
Eßbutter , Süßrahmbutter . . . 1 kg
Eßbuttcr , Landbutter . . . . 1 kg
Ko chbutter . 1 kg
Trinkeier . 1 St.
Frische Eier I . Sorte . . . . 1 St.

„ „II.  1 St.
Kalk-, Kühlhaus - und kleine Eier 1 St.
Handkäse . 1 St.
Fabrikkäse . . . . . . . 1 St.
Vollmilch . 1 Liter

Kartoffeln und Zwiebeln.
Eßkartoffeln , deutsche. 100 kg
Eßkartoffeln , deutsche . . . . 1 kg
Neue Kartoffeln . . . . . . 100 kg
Neue Kartoffeln . 1 kg
Eßkartoffeln aus Malta . . . 1 kg
Eßkartoffeln aus Italien . . . 1 kg
Zwiebeln . 1 kg

Gemüse.
Weißkraut . .
Weißkraut.
Rotkraut.
Wirsing . .
Rosenkohl . .
Grünkohl (Winterkohl ) . . . .
Römischkohl.
Kleine gelbe Rüben (Karotten ) .
Gelbe Rüben . . .
Schwarzwurzel.
Rote Rüben.
Weiße Rüben.
Kohlrabi . .
Erdkohlrabi . . . . . . . .
Spinat . .
Blumenkohl (hiesiger) . . . .
Blumenkohl (ausländischer ) . .
Grüne dicke Bohnen . . . .
Grüne Stangenbohnen . . . .
Grüne Buschbohnen . . . . .
Grüne Erbsen ohne Schale . .
Grüne Erbsen mit Schale . . .
Spargel . . ,
Suppenspargel . .
Meerrettich . . .
Sellerie . . .
Kopfsalat.
Endiviensalat . . . . . . .
Lattich-Salat.
Feldsalat.
Feldgurken (Salat - u . Einmachg .)
Treibgurken (Salatgurken ) . . .
Einmachgurken . . . . . .
Kürbis . .
Tomaten.
Rhabarber . . . . . . . .
Treibrettich.
Radieschen.
Rettich . . , .

1 St.
1 kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 ~
1 kg
1 kg
1 kg

kg
St.
St.

Obst.
Eßäpsel , deutsche , .

„ ausländische
Kochäpfel, deutsche .

„ ausländische
Eßbirnen
Kochbirnen
Zwetschen
PflaumeN

St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1kg
lkg
1 St.
1 St.

100 St.
1 kg
1kg
lkg
1 Gbd.
I Gbd.
1 St.

1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

26,00
25,00
8,00
6,00
6,00

2,90
2,70
2,70
0,13
0,11
0,10
0,09
0,06
0,05
0,24

6,00
0,06

0,10
0,08

0,10
0,03
0,12
0,50
0,10
0,10
0,04
0,10
0,20
0,10

0,30
0,60

0,18
0,10
0,04
0,08

1,00
0,05
0,10
0,80
0,10
0,16

0,02
0,05

0,20

0,16

0,20
0,10
0,08

26,00
25.00
10.00
6,50
6,00

3,00
2,80
2,70
0,13
0,11
0,10
0,09
0,08
0,06
0,24

7,00
0,08

0,10 0,16

0,10 0,20

0,25
0,15

0,16
0,05
0,16
0,70
0,16
0,20
0,06
0,12
0,30
0,50

0,40
0,60

0,50 0,60

0,30
0,15
0,06
0,10

1,00
0,15
0,30
1,00
0,20
0,24

0,04
0,10

0,60

0,25

0,50
0,24
0,24

Warenart und -menge

Süße Kirschen .
Süße Herzkirschen
Saure Kirschen
Mirabellen . .
Reineclauden .
Pfirsiche . . .
Aprikosen . . .
Weintrauben , deutsche

„ ausländische
Stachelbeeren
Johannisbeeren
Himbeeren .
Heidelbeeren .
Preiselbeeren
Gartenerdbeeren
Walderdbeeren
Brombeeren
Quitten .
Zitronen .
Apfelsinen
Bananen.
Melonen .
Ananas .
Kastanien.
Walnüsse.
Haselnüsse

Fische,

f ering,gesalzenering , grün .
Secweißlinge (Merlans)
Schellfisch . . .
Bratschellfisch .
Kabeljau , ganz .
Kabeljau , im Ausschnitt
Heilbutt , ganz . . .
Heilbutt , im Ausschnitt
Steinbutt , ganz . .
Steinbütt , im Ausschnitt
Scholle . . . .
Seezunge , große . .
Seezunge , kleine
Rotzunge (LimandeS)
Stockfisch . . . .
Aal , lebend . . .
Hecht, lebend . .
Karpfen , lebend
Schleien , lebend
Barsche, lebend
Backfische, lebend .
Seehecht, ganz . .
Seehecht, im Ausschni
Zander , allgemeiner
Zander , Rheinzander
Blaufelchen . . .
Lachsforellen . .
Bachforellen , lebend
Salm , frisch, ganz
Salm , frisch, im Ausschnitt
Salm , gefroren , ganz
Salm , gefroren, im Ausschnitt
Krebse, lebend . .
Hummer , lebend .

Geflügel und Wild
Gans.
Truthahn (ca. 3 kg ) .
Truthuhn (ca. 3l/2 kg)
Enten , junge . .
Enten , Herbstententahn. . .uhn . . .
Masthuhn . .
Perlhuhn . .
Kapaune . .
Taube . . .
Feldhuhn , alt
Feldhuhn , jung
Haselhuhn . .
Birkwild . .

von
mittl.

Gewicht

1 kg
lkg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 Liter
lkg
1 kg
1 St.
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg

1 St.
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
lkg

1 kg
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
I St.
1 St.
ISt.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
ist.

Häufigster
Preis

in Mart
von bis

0,30 0,30
0,30 0,46
0,20 0,60

0,50
0,70

0,60

0,70

1,00
0,70

0,60
1,60
0,60
1,00
1,60

3.00

1,40

4.00
2.00

2,80
3,20

1,20
1,60
2,00
8,00
2,40
3.60
8,00
5.00
7.00
2,80
8.60

1,70
2,50
6,00

0,80
0,80

0,70

0,9Ö

0,50 0,70

0,06 0,10

0,70 1,00

1,00
1,00

0,12 0,15

1,20
2,00
0,60
1,40
1,80

3.00

1,60

4.00
2.00

3,20 3,20

8,00
3,60

1,40
1,80
2,00
3,60
3.00
3,60
9.00
6.00
9,00
2,80
3,60

1,90 2,00

3,80 4,00

1,80
2,80
6,00

2,50 2,80
0,75 0,75
0,90 1,10
1,70 1,70

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mart

von bis

Schneehuhn .
Fasan Hahn .

„ Henne
Wildente . .
Schnepfe . .
Hase . . .
Rehrücken . .
Rehkeule . .
Rehvordetblatt
Hirfchrücken .
Hirschkeule .
Hirschvorderblav
Wildragout .

Von
mittl.

Gewicht

1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg

Kolonialwaren.
Weizenmehl z. Speisebereitung Nr . 0
Roggenmehl z. Speisebereitung Nr . 0
Erbsen , gelbe, z. Kochen, ungeschält
Speisebohnen , weiße
Linsen . . . .
Fadennudeln . .
Weizengrieß . .
Gerstengraupen .
Hirse.
Reis.
Buchweizengrütze .
Hafergrütze . . .
Haferflocken . .
Gemischtes Backobst
Kaffee, gebrannter
Zucker, harter . .
Speisesalz . . .
Schweineschmalz, ausländisches

kg

kg
kg

1 kg

'S
g
tg
kg

kg
kg
kg

Heiz- und Beleuchtungsstoffe.
Steinkohlen (Hausbrand ) . - 50 kg
Braunkohlenbriketts . . . . 50 kg
Braunkohlenbriketts . . . . 100 St.
Petroleum . 1 Liter

Fleischwaren.
Die übrigen Fleischpreise werden nur ein¬
mal im Monat notiert und veröffentlicht.

Gek. Schinken i . Ausschnitt . . 1 kg
Dörrfleisch . i kg
Solperfleisch . l kg
Nierenfett . l kg
Schwartenmagen . 1 kg
Bratwurst . i kg
Fleischwurst . l kg
Leberwurst . l kg
Leberwurst , bessere und Hausmacher 1 kg
Blutwurst , frisch . 1 kg
Blutwurst , Hausmacher . . . . 1 kg
Roßfleisch . lkg

Hülsenfrüchte und Mehl im Großbezug.
Erbsen , gelbe, z. Kochen, ungeschält 100 kg
Speisebohnen , weiße . . . . 100 kg
Linsen . 100 kg
Weizenmehl Nr . 0 . . . . 100 kg
Roggenmehl Nr . 0 . . . . 100 kg

Brot.
Schwarzbrot , gemischt aus Roggen - / 1 kg

mit Weizenmehl. 11 Laib
Weißbrot . 1 kg
Weißbrot . 1 Laib
Semmel (Brödchen) . 1 kg

4.00
2.00
1,80
1,00
1,80
1,80
1,60
0,96
1,60
1,00
1,60
0,80

40.00
34.00

0,52
0,63

0,60
0,52
0,90
0,88
0,56
0,60
0,48
0,60
0,70
0,60
0,60
1,20
3,20
0,52
0,20
1,70

1,42
1,20
1,20
0,22

3,50
2,70

10,00
8,00
1,80

1,00
1,00

3,50
3,00

12,00
8,00
2,50

1,00
1,00

4,40»
2,00
2,00
1,20
1,90
2,00
1,70
1,10
1,90
1,20
2,00
1,00

41.50
35.50

0,48 0,53:

0,58:
0,66

0,48 0,48»

0,60
0,60
1,00
1,00
0,60
0,72
0,48
0,70
0,70
0,64
0,64
1,30
3,20
0,56
0,20
1,70

1,48;
1,25
1,25
0,23

Statistisches Amt.

Druck yon Carl Bitter,  G . m.  b. H,, .Wiesbaden . .Verlag der Stadtverwaltung.
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